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Herren Kreisliga D Gr. 2

SV Oberteuringen III : TSV Reute 
Samstag, 30.09.2023, 18:00 Uhr

TSV Reute stockt Punktekonto gegen SV Oberteuringen III 
auf

Kurzer Jubel herrschte am Samstag beim Gastteam des TSV Reute, als Niko Müller das Einzel
gewinnen und damit den klaren 9:2 Sieg beim Gastgeber des SV Oberteuringen III sicherstellen
konnte. Erfolgsgaranten waren insbesondere Stockmann und Müller, die ihre Spiele ausnahmslos
siegreich gestalteten. Nach 2 Stunden war das Spiel beendet.

Los ging es mit den Eingangsdoppeln. Nach anfänglichem Satzrückstand konnten Fischer / Roth die
Partie gegen Gümbel / Geßler noch in vier Sätzen, also mit 3:1 für sich entscheiden. Harwart / Eitel-
Eckart hatten gegen Stockmann / Müller indessen bei ihrem 0:3 wenig zu bestellen. Nicht
ausreichend spielerische Mittel hatten Fetzer / Dommermuth letztlich im Repertoire, um Schellhorn /
Nowak final zu gefährden, somit stand es am Ende der Partie 0:3. Nach den anfänglichen Spielen
gingen nun der Topspieler des Gastgebers und die Nummer 2 des Gastteams bei einem Stand von
1:2 an den Tisch. Das folgende Einzel zwischen Roland Fischer und Niko Müller, welches vor der
Begegnung bereits als umkämpft eingeschätzt wurde, endete mit einem hart erarbeiteten 3:2-Erfolg
für den Gastspieler. Der finale Durchgang endete hierbei im Übrigen mit nur zwei Bällen Vorsprung.
Nicht so gut lief es daraufhin für Günther Roth bei seinem 0:3 gegen Jan Stockmann, was gemäß
der TTR-Werte nicht verwunderlich war. Kurze Zeit später ging es beim Stand von 1:4 weiter, als das
mittlere Paarkreuz zum Einsatz kam. Keinen Punkt beisteuern konnte Guntram Harwart im Match
gegen Moritz Schellhorn, das 0:3 verloren ging. Das musste man neidlos anerkennen. Einen Erfolg
verpasste daraufhin Tobias Fetzer beim 9:11, 11:8, 6:11, 7:11 gegen Sascha Gümbel und er konnte
das Match, in das er als Außenseiter gegangen war, letztendlich nicht mit einem überraschenden
Erfolg abschließen. Bevor sich dann wenig später das untere Paarkreuz begegnete, hatte das Spiel
zu diesem Zeitpunkt einen Zwischenstand von 1:6. Nicht einen Satzgewinn überließ Siglind Eitel-
Eckart ihrem Gegner Tim Geßler beim in Sätzen klaren 3:0-Sieg und holte damit einen Punkt für die
Heimmannschaft. Die gewinnbringende Taktik fehlte hingegen anschließend Manfred Dommermuth
bei seiner 0:3-Niederlage gegen Marvin Nowak ab dem ersten Ballwechsel. Das musste man neidlos
anerkennen. Es folgte das Spiel der nominell besten Spieler des SV Oberteuringen III und des TSV
Reute. Chancenlos war dann Roland Fischer gegen Jan Stockmann nicht, aber mehr als ein
gewonnener Satz war nicht zu holen. Ohne Satzgewinn für Günther Roth verlief die in Sätzen
deutliche Niederlage gegen Niko Müller. Die beiden Teams verließen mit einem 9:2-Erfolg für den
TSV Reute die Halle.

Durch diese Niederlage hat der SV Oberteuringen III in der Saison nun 0 Saison-Siege, 2
Niederlagen bei 0 Unentschieden zu verzeichnen. Im nächsten Spiel tritt man nun am 14.10.2023
gegen den SC Markdorf II an. Für den TSV Reute steht nach diesem Ergebnis die Partie gegen den
TV 02 Langenargen III am 14.10.2023 an, in das mit einem Punkteverhältnis von 2:2 ins Rennen
gegangen wird.

 Statistik:
 SV Oberteuringen III

Doppel: Fischer / Roth 1:0, Harwart / Eitel-Eckart 0:1, Fetzer / Dommermuth 0:1 
Einzel: R. Fischer 0:2, G. Roth 0:2, G. Harwart 0:1, T. Fetzer 0:1, S. Eitel-Eckart 1:0, M.
Dommermuth 0:1 
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 TSV Reute
Doppel: Stockmann / Müller 1:0, Gümbel / Geßler 0:1, Schellhorn / Nowak 1:0 
Einzel: J. Stockmann 2:0, N. Müller 2:0, S. Gümbel 1:0, M. Schellhorn 1:0, M. Nowak 1:0, T. Geßler
0:1


